
 
 
Abschlussbericht zum Vorhaben „Grünes Klassenzimmer für die Grundschule Lampertswalde in 
01561 Lampertswalde, Schulstraße 1, Flst,-Nr. 372/1 der Gemarkung Lampertswalde" 
 
Die Baumaßnahme umfasste die Herstellung „Grünes Klassenzimmer“ in der Grundschule Lampertswalde 
 
Durch die Firma KDL – Andreas Kutzner aus Lampertswalde wurde das Bauvorhaben umgesetzt. 
 
 

Vor Baubeginn waren auf dem Schulgelände 
kleine Sitzgruppe mit zum Teil sehr verwitterten 
Bänken auf sandigen Boden. Die Sitzgruppe war 
teilweise überdacht. Ein unterrichten im Freien 
war nicht möglich.  
 
 
Das neu errichtete „Grünen Klassenzimmer“ 
dient dem Unterricht im Freien an der frischen 
Luft mit einer ganzen Klasse außerhalb der  

Klassenzimmers, hilfreich besonders in den warmen Monaten des Schuljahres, weil sich die 
Unterrichtsräume sehr schnell aufheizen und dann kein konzentriertes Arbeiten möglich ist. Für den 
Sonnen- und Wetterschutz wurde eine feste Überdachung hergestellt. 
 
Das Vorhaben unterstützt mehrere Ziele der LES. Es dient der Entwicklung und führt zu einer neuen 
Qualität.  
Das Vorhaben verbessert die Infrastrukturausstattung der Region im Bereich Erhalt und Weiterentwicklung 
frühkindlicher und schulischer Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 
 
Der Antrag zur Errichtung des „Grünen Klassenzimmers“ an der Grundschule Lampertswalde wurde beim 
Regionalmanagement / Koordinierungskreis „Dresdner Heidebogen“ e.V. eingereicht und befürwortet. 
Danach wurde das Vorhaben beim Landratsamt Meißen eingereicht und bewilligt. Durch die finanzielle 
Förderung und Unterstützung lokaler Projekte durch das EU-Programm LEADER konnte die 
Baumaßnahme durchgeführt werden. Mit dem Programm LEADER fördert der Freistaat Sachsen Vorhaben 
zur Stärkung und Weiterentwicklung des ländlichen Raums. Finanziert wird das Programm aus dem 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 
 

 


